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LANDKREIS
REGENSBURG FROSTSCHÄDEN

49 Lampenmüssen in
Reifenthal und Schwetzendorf

nach hartemWinter ersetzt
werden. ➤ SEITE 42
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INTERNET
CarolinWimmer

fordert einen
Führerschein.
➤ SEITE 42
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Abo-/Leserservice (0800) 207 207 0
(gebührenfrei, nur aus den Festnetzen)
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KONTAKT
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FÜR DEN NOTFALL
POLIZEI 110
FEUERWEHR/NOTARZTUND
RETTUNGSDIENST 112
KRANKEN- (0941) 19222
TRANSPORTE (0941) 19777
GIFTNOTRUFNÜRNBERG

(09 11) 3 98 24 51

ÄRZTL. BEREITSCHAFTSDIENST:
Tel. (0 18 05) 19 12 12.
NOTDIENSTAPOTHEKEN:
➤ Nördlicher und östlicher Land-
kreis: Burg-Apotheke, Kallmünz, Tel.
(0 94 73) 4 57, Neue Apotheke, Bern-
hardswald, Tel. (0 94 07) 24 95 und
Thurn und Taxis-Apotheke, Donau-
stauf, Tel. (0 94 03) 95 05-0.
➤ Westlicher Landkreis: Paracelsus-
Apotheke, Parsberg, (0 94 92)
9 41 60.
➤ Südlicher Landkreis: Apotheke im
Globus, Neutraubling, Tel. (0 94 01)
81 82 und Bavaria-Apotheke, Bad Ab-
bach, Tel. (0 94 05) 9 53 50.
E.ON BAYERN Störungsannahme:
0180/ 4 19 20 91.
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AUS DEM POLIZEIBERICHT

Tempomessung:
Sechs Fahrverbote
SINZING. Die Verkehrspolizeiinspekti-
on Regensburg führte auf der A 3 bei
Sinzing Tempomessungen durch.
Von 1646 Fahrzeugen waren 30 bei
erlaubten 100 km/h zu schnell unter-
wegs. Für sechs Fahrer sind nun
Fahrverbote die Folge. Der „Spitzen-
reiter“ warmit 155 km/h unterwegs.
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VERANSTALTUNGSTIPP

Vortrag im Spindlhof:
„Gottlos glücklich?“
REGENSTAUF Am heutigen Donners-
tag, 10. Februar, referiert Professor
Dr. Johanna Rahner um 19.30 Uhr im
Bildungshaus Schloss Spindlhof über
das Thema „Gottlos glücklich? Was
der Glaube dem Atheismus voraus
hat.“ Anmeldung unter Telefon
(0 94 02) 9 35 40. Beitrag: 3 Euro.
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WER SUCHT MICH?

Da ich dreifarbig
bin, nenntman
mich eine
„Glückskatze“.
Besonders viel
Glück hatte ich
aber nicht. Am
4. Februar wur-
de ich in
Hauenstein in
der Pfalz ge-
funden. Einer

Tätowierung imOhr ließ sich entneh-
men, dass ich eigentlich eine wasch-
echte Regensburgerin bin. „R10“
steht nämlich für “Regensburg
2010“. Offenbar bin ich als eine Art
„blinder Passagier“ in die Pfalz ge-
langt. Verzeichnet bin ich auch in der
„Tasso e.V. Tierregistrierung“ und
beim Deutschen Tierschutzbund.
Leider war ein Ermitteln meines Tier-
arztes und somit meines Herr-
chens/Frauchens trotzdem nicht
möglich.Wer vermisst mich?
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

➜ Kontakt: Telefon (0 94 02) 72 72
➜ www.private-katzenhilfe.de

REGENSBURG. Zehn Etappen, 82 Kilo-
meter, 880 Höhenmeter – noch 217
mal schlafen, dann startet der 2. Mit-
telbayerische Landkreislauf. Am 17.
September wird das Regensburger
Land zum Mekka für alle Laufbegeis-
terten. Mehr als 1500 Teilnehmer gin-
gen im vergangenen Jahr bei strahlen-
dem Sonnenschein an den Start – die-
se erfolgreiche Premiere soll in die-
sem Jahr fortgesetzt werden.

„Die Reaktionen im vergangenen
Jahr waren überwältigend“, sagte Ale-
xandraWildner, MZ-Vertriebsleiterin,
gestern bei einer Pressekonferenz des
Organisations-Teams. Damit sei klar
gewesen, dass der Mittelbayerische
Landkreislauf keine Eintagsfliege
bleibe. Bei der Pressekonferenz wurde
auch die neue Strecke vorgestellt: Die
führt von Großberg nach Sinzing und
ist mit 82 Kilometern knapp zehn Ki-
lometer länger als im Vorjahr, dafür
müssen die Läufer aber weniger Hö-
henmeter überwinden. Die Strecke
verläuft entlang der Naab und der
Schwarzen Laber. „Wir werden zei-
gen, wie schön der westliche Land-
kreis ist“, kündigte Sinzings Bürger-
meister Patrick Grossmann an. Die
Strecke sei so geplant, dass sie vor al-
lem über Rad- und Wanderwege füh-
re, erläuterte die Geschäftsführerin
der Regensburg Marathon GmbH,
Marion Fuchs. Außerdem sei darauf
geachtet worden, dass für Anfänger
wie Fortgeschrittene eine Etappe da-
bei sei. „Das Schöne am Mittelbayeri-
sche Landkreislauf ist, dass er auch als
Anregung dienen kann – für spätere
Wanderungen oder Radtouren“, sagte
der Schirmherr, Landrat Herbert Mir-
beth. Der Lauf sei eine wunderbare
Einrichtung und eine sehr gute Wer-
bung für eine vielfältige Region.

Motivierte Helfer und Vereine

Hauptsponsor des Mittelbayerische
Landkreislaufs ist die Sparkasse Re-
gensburg. Die Sparkasse sehe ihre
Haupttätigkeitsfeld in der Region,
sagte der Vorsitzende der Sparkasse,
Franz-Xaver Lindl. „Wir freuen uns
daher, dass wir in diesem Jahr wieder
dabei sind“, sagte Lindl. Co-Sponsoren
beim Mittelbayerische Landkreislauf
sind die Rewag, das Autohaus
Schindlbeck, Lauf und Berg König
und die Regensburger Orthopäden
Gemeinschaft. Außerdem beteiligen
sich TVA und Charivari an der media-
len Aufbereitung der Veranstaltung.
„Wir wollen unseren Kunden mit sol-
chen Aktionen auch unsere Wert-
schätzung zeigen“, sagte der Vorsit-
zende der Rewag, Norbert Breiden-
bach. Außerdem steigerten Veranstal-
tungen wie der Mittelbayerische
Landkreislauf langfristig die Attrakti-
vität der Region. Alle Sponsoren wer-
den natürlich auch mit eignen Teams
sportlich an den Start gehen. „Wir ha-
ben ein junges Team, das jetzt mit
Vorfreude auf den Lauf blickt“, sagte
der Geschäftsführer des Autohaus
Schindlbeck, Albert Schindlbeck.

Die Startgelder gehen zur Hälfte an
die Vereine, die die Helfer in den Etap-
penorten stellen – und natürlich auch

sportlich dabei sein werden. Die seien
schon jetzt sehr motiviert. Allen vo-
ran die Damenabteilung des Skiclubs
Großberg, die im vergangenen Jahr
den zweiten Platz in der Damenwer-
tung erreichte. „Mir wurde gesagt,
dass sie in diesem Jahr ihre Leistung
erheblich verbessern wollten“, scherz-
te Pentlings Bürgermeister Albert
Rummel.

Die andere Hälfte der Gelder geht
an eine gemeinnützige Organisation.

2010 kamen 5000 Euro für den VKKK
zusammen. In diesem Jahr wird das
Geld an die DLRG gehen.

Neue Halle für die DLRG

„Wir werden die Mittel nutzen, um
eine neue Gerätehalle zu bauen“, kün-
digte Werner Kammermeier von der
DLRG Regensburg an. Der Neubau sei
nötig, nachdem das Dach der alten
Halle im Winter eingestürzt war. Me-
dizinisch betreut wird der Lauf von

der Regensburger Orthopädenge-
meinschaft und dem Bayerischen Ro-
ten Kreuz. „Die Orthopädengemein-
schaft steht natürlich auch imVorfeld
zur Verfügung und berät gerne bei der
Trainingsvorbereitung“, sagte deren
Sprecher Ludwig Faust.

Das einzige, was sich nicht planen
lasse sei, das Wetter, hieß es gestern
von den Organisatoren. Aber auch da
vertraue man auf die gute Erfahrung
vomVorjahr.
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VON DOMINIK SCHLEIDGEN, MZ

SPORTDie Strecke für den 2.
Mittelbayerische Landkreis-
lauf steht. Sie ist länger als
im vergangenen Jahr, dafür
müssenweniger Höhenme-
ter bewältigt werden.

MehrKilometer –weniger Steigung

So sehen Sieger aus: Das Team „Sonnenkraft“ rannte im vergangenen Jahr als erstes durchs Ziel. Fotos: Lex

Veranstalter und Sponsoren (von links): Norbert Breidenbach, Albert
Schindlbeck, Josef Pöllmann (MZ), Werner Kammermeier, Franz-Xaver
Lindl, Herbert Mirbeth, Alexandra Wildner (MZ), Marion Fuchs, Ludwig
Faust, Patrick Grossmann und Albert Rummel

Beim ersten Mittelbayerische
Landkreislauf im vergangenen
Jahr gingen 1500 Teilnehmer an
den Start.
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BEI UNS IM NETZ

Ein Video von der Pressekonferenz
zum Landkreislauf finden Sie auf
➤ www.mittelbayerische.de/re-
gensburg

●➲ Sehen Sie mehr!
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ECKDATEN ZUM LAUF

➤ Der Startschuss zum 2.Mittelbayeri-
sche Landkreislauf fällt am 17. Septem-
ber um 9Uhr.
➤ Klasseneinteilung:Männermann-
schaft (ab 18 Jahren), Frauenmann-
schaft (ab 18 Jahren), gemischte Er-
wachsenen-Mannschaft, männliche Ju-
gend-Mannschaft (14–17 Jahre), weibli-
che Jugend-Mannschaft (14–17 Jahre),
gemischte Jugend-Mannschaft, Ultra-
läufer
➤ Bei der Abschlussveranstaltung in
der Dreifachturnhalle in Sinzing wird die
beliebte Gruppe Luis Trinker’s Höhen-
rausch auftreten.
➤ Die Anmeldung ist ab sofort möglich.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

➜ Weiter Informationen imNetz unter:
www.landkreislauf-regensburg.de/

MZ-Infografik

MZ-LANDKREISLAUF 2011
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